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Fachhochschullandschaft im Überblick
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Alle anderen Angebote die oftmals in Zusammenar

mit deutschen Fachhochschulen angeboten werden wie ren Urban Landscape und Konstruktiv» Entwerten

bJdungsmogbchkeitenftrBerufàat^Ifc^soder.f- _ _

Institute ofArchitecture anbietet Dabei zeigt schon die Das Zentrum «Urban Landscape» betasst sich mit ^ran
Titelbezeichnung -Master in Architecture» dass dieser derungen der Landschaft dem Siedlungsraum nnd dem

Studiengang nicht vom BßT (Bundesamt tur Berursbil Verhältnis von Infrastrukturen und Terrain Das Zentrum
dung und Technologie) anerkannt ist «Konstruktives Entwerten" behandelt prinzipielle Fragen
Die Frage der Aneikennung del alten Diplomere der^fechserwnkung von Konstruktion Raum Formund

Ht lie FjcMiocIikI] ilvtniribaisng Ab 2009 kennen Konten beim Enmurfvon Bauwerken Workshops mit
I- H Diplomen automatisch als europäischen Partueischulen «ganzen das Angebot Sru

I Umwandlung der Diplom dierende haben die Möglichkeit bis zu einem Jahr an
I rauhen Weitere Informa einet Partnerschule in Spanien Portugal England

Tidimk awl ArAaektur m Luzetn und der Hohsclmlißr schule der »f
AxbrniM Üo, «ml Gtomotä (HABG) d,, RxhfoibscM hochsdiuk Bf I

Nonforitickmiz (I-HNW) m Basel haben ihre jeweiligen Partneischulf

ie komple- Archneklur Bau ui d Holz BurSdotFHSB durchgeführt
le -Material Struktui Enecgiei- dei HTA wird Die spezifischen Kompetenzen m Lehre und For
Maus Siedlung-Landschaft» der HABC schung der drei Pattnerschulen sind StadnnrÈasIruktur

\frmetzer im Pror kt biw trrmehrtir Piurltc 1 in«; in D i teil ngion Problemen als Entwicklung.

und Ferti^V K ^tuck der Lehre dai Die Ausbildung

entlang vo I "Wn gesellschaftlichen Wandel und den

zen systen
I I I K femforderungen fntspncht

ihrer Wahl ein Don benndet sich ihr Basil

Woche pro Semester abwechslungsweise ei

letzten Jahren Lon quent aulgebaut Das Stud

umfaistPfiidit Wahlpflicht und Wahl module Ein und gleitete Entwurfsarbeit werden in einer der drei Unter-
Übertritte sind pro Semester möglich nchtssprachen Deutsch Franzosisch oder Englisch abge¬

näht Aufgabenstellungen aus Jen Beieichen «Ui
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